
#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 12. Juni 1959)
Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt:

1. Bern : an die Kosten der Erstellung eines Waldweges « Muscheren-Chrättli I»,
Gemeinde Guggisberg;

2. Schwyz:
a. an die Kosten der Erstellung eines Waldweges «Schrähwald» der Ge-

nossame Dorf-Binzen, Gemeinde Unteriberg;
b. an die Kosten der Erstellung eines Waldweges «Unterer Dürrenboden -

wald» der Oberallmein-Korporation Schwyz, Gemeinde Muotathal;
8. Freiburg: an die Kosten der Erstellung eines Waldweges «Burgerwald»

in den Gemeinden Bonnefontaine und St. Sylvestre ;
4. Tessin : an die Kosten der Lawinenverbauung des Patriziato di Bedretto

in der Gemeinde Bedretto.

(Vom 15. Juni 1959)
Der Bundesrat hat mit Amtsantritt auf den l. Oktober 1959 Herrn Dr. Jean-

Pierre Blaser, diplomierter Physiker ETH, von La Chaux-de-Fonds, zurzeit
Direktor des Observatoire cantonal in Neuenburg und nebenamtlich a. o. Pro-
fessor für Astrophysik an der Universittät Neuenburg, zum ordentlichen Pro-
fessor für Experimentalphysik, insbesondere Kernphysik, an der Eidgenössi-
schen Technischen Hochschule gewählt. - Ferner verlieh er Dr. B.Marincek,
von Küsnacht (ZH), Privatdozent für das Gebiet der speziellen Metallurgie, und
Dr. H.Müller, deutscher Staatsangehöriger, Privatdozent für Astronomie, in
Würdigung ihrer dem Unterricht an der Eidgenössischen Technischen Hoch-
schule geleisteten Dienste den Titel eines Professors.

Zum Chef der schweizerischen Delegation in der Neutralen Überwachungs-
kommission für Korea wurde Herr Georges Bonnant, schweizerischer Konsul
in Hong Kong, ernannt:

Dem Kanton Wallis wurden folgende Bundesbeiträge bewilligt:
a. an die Kosten der Gesamtmelioration in der Gemeinde Grimentz;
b. an die Kosten der Erweiterung zur Verbauung und Aufforstung «Hannigalp

ob der Alphütte», Gemeinde Saas-Fee.

(Vom 16. Juni 1959)
Dem Kanton Uri wurde an die Kosten der Korrektion der Reuss im so-

genannten «Krump», Gemeinde Erstfeld, ein Bundesbeitrag bewilligt.
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(Vom 19. Juni 1959)

Der Bundesrat hat als Mitglieder der Kommission für Nationalisierungs-
entschädigungen für die Zeit bis 31.Dezember 1960 wiedergewählt die Herren:

Prof. Dr. Eudolf Bindschedler, Chef des Eechtsdienstes des Politischen
Departementes, Bern, Präsident; Walter Bloch, alt Generaldirektor der Ge-
sellschaft der Ludwig von Boll'schen Eisenwerke AG, Solothurn ; Bobert Dunant,
Sekretär der Schweizerischen Bankiervereinigung, Basel; Dr. Karl Etter, Di-
rektor der Schweizerischen Treuhandgesellschaft, Zürich; Max Hommel, dipi.
Bücherexperte, Bern; Jean-Claude Jacquemoud, avocat, he. ès. se. coni.,
Genf; Eric Mehnert, alt Direktor der Schweizerischen Verrechnungsstelle,
Zürich; Hans Wüst, Direktor der Schweizerischen Bückversicherungsgesell-
schaft, Zürich.

Als Mitglieder und Ersatzmänner der Bekurskommission für Nationali-
sierungsentschädigungen wurden bestätigt die Herren:

Dr. Walter Stucki, bevollmächtigter Minister, gewesener Delegierter des
Bundesrates für Spezialmissionen, Bern, Präsident; Christian Châtenay, juge
au Tribunal cantonal, Lausanne; Prof. Dr. Hans Hinderung, Basel; Dr. Pierre
Ceppi, juge à la Cour suprême, Bern; Dr. Karl Danegger, Bundesrichter,
Lausanne.

S. Exz. Herr Baimundo Emiliani Bamón hat dem Bundesrat sein Be-
glaubigungsschreiben als ausserordentlicher und bevollmächtigter Botschafter
von Kolumbien bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

S. Exz. Herr Henry Soum hat dem Bundesrat sein Beglaubigungsschrei-
ben als ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister des Für-
stentums Monaco bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

(Vom 23. Juni 1959)

S. Exz. Herr Tomas G. de Cast ro hat dem Bundesrat sein Beglaubigungs-
schreiben als ausserordentlicher und bevollmächtigter Botschafter der Phi-
lippinen bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

(Vom 24. Juni 1959)

Dem Kanton Neuenburg wurde an die Kosten für den Bau einer Dorf-
sennerei in der Gemeinde Lignières ein Bundesbeitrag bewilligt.



11

(Vom 26. Juni 1959)

Der Bundesrat hat Herrn Wu Chin-shih das Exequatur als Berufs-General-
konsul der Volksrepublik China in Genf, mit Amtsbefugnis über den Kanton
Genf erteilt.

Folgenden Kantonen wurden Bundesbeiträge bewilligt:
1. Appenzell A.-Rh.: ah die Kosten der Entwässerung und Aufforstung

Flohweid in der Gemeinde Schönengrund ;
2: St.Gallen: an die Kosten eines Waldweges «Glöb-Dürrhorn» in der Orts-

gemeinde Sennwald;
3. Thurgau : an die Kosten der Verbauung und Aufforstung «Fischingen 1958»,

Gemeinde Fischingen;
4. Wallis: an die Kosten eines Waldweges «Fayot-Morgins I», in der Ge-

meinde Trois torrents ;
5. Waadt: an die Kosten der Waldzusammenlegung in der Gemeinde Grand-

court.
4542-

#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes

Änderungen im diplomatischen Korps
vom 10. bis 23. Juni 1959

Frankreich. Herr Dimitri de F a vi t ski, Erster Botschaf tssekretär, wurde einem
andern Posten zugeteilt.
Herr Jean Grossin, Zweiter Botschaftssekretär, wurde zum Ersten Bot-
schaftssekretär befördert.

Griechenland. Herr Alexandre Hart-Soutzos , Zweiter Botschaftssekretär, hat
sein Amt übernommen. Er ersetzt Herrn Jean Géorgiou, Erster Botschafts-
sekretär, der am 14. Juni die Schweiz verlassen hat.

Indien. Herr Oberst J. G. Singh, Militärattache, ist auf einen andern Posten
berufen worden.

Iran. Herr Abolfath Pouladvar, Dritter Botschaftssekretär, wurde zum Zwei-
ten Botschaftssekretär befördert.

Monaco. Eröffnung der Gesandtschaft des Fürstentums Monaco in Bern.
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